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Tag der Feuerwehr

(KVH) Bei „Kaiserwetter“
fanden sich viele Gäste beim
neuen Feuerwehrgerätehaus
der „Feuerwehr Ehringshausen
West“ in Katzenfurt ein.

Für den 10. und 11. Juni hatte der
„Verein der Feuerwehr Katzen-
furt“ zum „Tag der Feuerwehr“
am und im neuen Feuerwehr-
gerätehaus geladen.

Erstmals war das neue Domizil
als Ort für ein Fest der Feuerwehr
gewählt worden. Das alte
Feuerwehrgerätehaus und der
Vorplatz, haben damit  nach dem
Umzug der Wehr im Dezember
des vergangenen Jahres als
Standort der Wehr endgültig
ausgedient.

Viel Platz

Um die Besucher alle aufnehmen
zu können war die neue
Fahrzeughalle komplett mit
Tischen und Bänken ausgestattet.
Auch auf dem Vorplatz war unter
vielen Sonnenschirmen noch

reichlich Platz für die erwarteten
Besucher.

Um den Besuchern die neuen
Einsatzfahrzeuge zeigen zu
können, waren diese
publikumswirksam außerhalb der
Fahrzeughalle auf dem Parkplatz
des Geländes aufgereiht. Hier war
auch der Ort, an dem für die
Unterhaltung der Kleinen und
Kleinsten gesorgt wurde. Auf
einer Hüpfburg konnte nach
Belieben getobt werden und mit
einem Schlauch konnten die
Kinder üben, ein Ziel zu treffen.

Für die Unterhaltung der Er-
wachsenen sorgten bei guter
Verpflegung und dem Wetter
angemessen mit einer Auswahl an
Getränken, die „Stadtkapelle
Solms“, die in der Fahrzeughalle
ihr Bestes gab um die Besucher
der Veranstaltung mit Musik zu
unterhalten.

Wer Interesse hatte, das neue
Gerätehaus näher kennenzulernen

(Bild: KVH) Viele Besucher beim Tag der Feuerwehr. Links im Hintergrund das neue
Gerätehaus der Feuerwehrehr „Ehringshausen West“ in Katzenfurt

Fortsetzung auf der nächsten Seite…
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bekam von Mitgliedern des
Feuerwehrvereins die Möglich-
keit, an einer Führung durch die
Einrichtung teilzunehmen.

An der Seite der Fahrzeughalle ist
eine kleine, gut ausgerüstete
Werkstatt vorhanden, in der klei-
nere Reparaturen vorgenommen
werden können. Im rechten Teil
des Gebäudes sind diverse Räume
untergebracht.

Neben sanitären Anlagen gibt es
hier Schulungsräume, die Klei-
derkammer für die Feuerwehr-
leute und natürlich auch ein
Gesellschaftsraum für Sitzungen
und andere Zusammenkünfte der
Wehrmitglieder. Bereits im Mai
hatten Vertreter der Ortsvereine
die Möglichkeit, das Gerätehaus
kennenzulernen.

Die Linde

Am 13. Mai wurde der Feuerwehr
„Ehringshausen West“ eine Linde
von den Ortsvereinen gestiftet.
Die Linde, die bereits im Vorfeld
der Veranstaltung von Mitar-
beitern des Bauhofes eingepflanzt

wurde, haben die Ortsvereine an
diesem Tag offiziell übergeben.

Dazu wurde eine Tafel bei der
Linde angebracht. Die Tafel trägt
die folgende Inschrift:

Geschenk
der

„Ortsvereine Katzenfurt“
zur Einweihung 2017

Im Anschluss an die Übergabe
waren die Vertreter der Orts-
vereine zu einer Führung durch
das Gebäude eingeladen. Danach
saß man bei einem Imbiss und
Umtrunk noch gemütlich bei-
sammen.

(Foto: KVH) v. l. Oliver Karl und Thorben
Stockenhofen vor der Linde mit Tafel
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(KVH) Am 1. und 2. Juli findet
das Teichfest des ASV
Katzenfurt an der Teichanlage
im Volkersbachtal statt.

Viele Katzenfurter Mitbürger
kennen es gar nicht anders, am
ersten Juliwochenende ist Teich-
fest an den Fischweihern.

Bei Erbsensuppe, Fassbier und
Kaffee und Kuchen ist
Geselligkeit an der weitläufigen
Teichanlage des ASV angesagt.

Wenn man sich die Mühe macht
einmal darüber nachzudenken,
seit wann das so ist, kommt man
zu einem erstaunlichen Ergebnis.

Sechsundvierzig Jahre, so lange
ist es her, dass der ehemalige
Vorsitzende Kurt Herr, 1972 zum
ersten Mal Gäste zum Teichfest
begrüßte.

Weitere vierzehn Teichfeste
konnte Kurt Herr eröffnen, bis
sein Nachfolger Ulrich Hild das
später übernahm.

Ulrich Hild konnte 30 Jahre lang
seine Mitstreiter aus dem ASV
Jahr für Jahr wieder motivieren,
die Vorarbeiten zu leisten, die
Veranstaltung zu stemmen und
die Katzenfurter Mitbürger auf
einem Fest an der weiter wach-
senden Teichanlage des ASV zu
begrüßen.

Unter neuer Leitung

In diesem Jahr liegt die Leitung
zum ersten Mal bei Mark Herr,
der seit diesem Jahr der erste
Vorsitzende des ASV ist.

Richtig, der Name Herr taucht
doch schon früher auf. Mark ist
in die Fußstapfen seines Opas
Kurt Herr getreten, der lange
Jahre die Geschicke des Vereins

und damit auch das Teichfest im
Volkersbachtal leitete.

Am 1. Juli geht’s los

Eröffnung ist in diesem Jahr, wie
immer, am Samstagabend mit
dem Fassbieranstich gegen 19:00
Uhr.

Angepasst hat man sich an neue
Zeiten auch, so werden in diesem
Jahr die DJ´s Jonas und Adrian ab
ca. 20:00 Uhr die Veranstaltung
mit Musik beschallen und das
geneigte Publikum mit Musik in
Feierstimmung bringen.

Am Sonntag geht es um 10:00
Uhr mit den traditionellen
Frühschoppen weiter.
Ab 12:00 Uhr wird  auch für gute
Verpflegung, die Grundlage für
ein solches Fest, gesorgt.

Lesen Sie auf der nächsten Seite weiter…

Teichfest des Angelsportverein 1962 Katzenfurt e.V.

(Foto: ASV Katzenfurt) Teichfest 2012 - gut besucht
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Foto: Tina Rambalsky

Kindermund

Von Tina Rambalsky

Auch in Katzenfurt wird richtig
dreckige Wäsche gewaschen.
Da das bei den meisten Familien
tagtäglich zum "Geschäft" gehört,

bekommen die Kinder  schon früh
mit, dass Mama oder Papa
Wäsche waschen müssen.
Ich war auf dem Weg in den
Keller, um eine Maschine
Wäsche einzuschalten. Meine
Kinder entschieden plötzlich,
mich zu begleiten. Im Keller
könnte ja was spannendes passie-
ren. Wir also alle Mann runter in
den Keller.

Die Kinder halfen mir die
Maschine „hoch fachmännisch“
zu bestücken.

Das eine rein, nein das andere
wieder raus und wieder von vorne.

Nach langem Hin und Her war sie
voll und konnte eingeschaltet

werden. Der Trockner hatte zwi-
schenzeitlich gemeldet dass er
fertig war und piepste!

Meine Kinder fragten was das
wäre. Daraufhin ich : „Das ist der
Trockner“.

Daraufhin meine Tochter : „Und
wann piepst der NASSER ?“  Ich
musste überlegen und fragte :
„Der NASSER?“  Sie meinte
dann ganz trocken: „Das da oben
macht die Wäsche trocken, des-
wegen ist das der Trockner. - Das
da unten macht die Wäsche naß,
deswegen der NASSER !“

So, Mama`s und Papa`s ...nun
wisst ihr Bescheid!
Stellt mal den Nasser an!

Ob man sich eine Erbsensuppe
einverleibt, oder lieber eine
Räucherforelle, bleibt jedem sel-
bst überlassen. Die Forellen sind
allerdings nur per Vorbestellung
erhältlich.

Für „Süßmäuler“ ist gesorgt. Sie
können sich ab ca. 14:00 Uhr an
der reichlich gedeckten Kuchen-
theke mit ausgesuchten Köst-
lichkeiten versorgen. Wer die
entsprechenden Behältnisse mit-
bringt, kann die Speisen auch mit
nach Hause nehmen. Am Schön-
sten ist es allerdings in Gesell-
schaft, an der Teichanlage des
ASV.

Das Wetter

In den meisten Jahren hatte Petrus
ein Einsehen mit den Feier-
freudigen. Aber auch bei Regen-
schauern, die gerne einmal in
dieser Jahreszeit vorkommen,
muss das Fest nicht ausfallen. Seit

Jahren stellt der Verein ein Zelt
auf, das aber in den meisten
Jahren eher als Sonnen- denn als
Regenschutz herhalten musste.

An die nicht ganz so mobilen
Mitbürger wurde gedacht. Ein
Shuttledienst, bringt zu jeder
vollen Stunde, von den
Haltestellen „Katholische Kir-
che“ und „Altes Feuerwehr-
gerätehaus“, Besucher kostenlos
an den Ort des Geschehens und
bringt sie auch wieder zurück.

Verkehrsführung

Die Straße „Im Volkersbach“
wird ab der Autobahnbrücke zur

Einbahnstraße, das Festgelände
verlassen kann man dann über den
Grillplatz.

 Zusammengefasst

1.  Juli (Samstag)
Eröffnung   19:00 Uhr

 DJ- Musik ca.  20:00 Uhr

2. Juli (Sonntag)
Frühschoppen  10:00 Uhr

 Mittagessen  12:00 Uhr
 Kaffee und
 Kuchen    14:00 Uhr

(Foto: ASV Katzenfurt) Ein Bild aus den Anfängen des Teichfestes, 1975
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(KVH) Bereits in unserer
letzten Ausgabe berichteten wir
über die Planung des neuen
Dorfplatzes in Katzenfurt.

Seither ist viel Wasser die Dill
hinabgeflossen, wie man so schön
sagt.

Nicht untätig

Das Dorfplatzteam ist seither
nicht untätig gewesen und hat
sich mehrmals zusammenge-
funden, um eine gangbare Lösung
für einen neuen Dorfplatz zu
finden.

Sieben Treffen, an denen teil-
weise das gesamte siebenköpfige
Team teilgenommen hat, gab es
bisher. Und bereits nach der
ersten Sitzung konnte Teammit-
glied Stephan Clößner aus den
Ideen eine erste Zeichnung erstel-
len, die als Basis für die weiteren
Besprechungen diente.

Bei einer Ortsbegehung am alten
Feuerwehrgerätehaus, konnten
weitere Details zur Planung hin-
zugefügt werden.

Sitzung der Ortsvereine

Geplant war ursprünglich, aus der
Mitte der Ortsvereine, die bis zu
diesem Zeitpunkt von Thorben
Stockenhofen kommisarisch ver-
treten wurden, noch zusätzliche
Mitglieder für das Team zu rekru-
tieren.

Auf einer Sitzung der Ortsvereine
hat man sich aber dafür entschie-
den, die Ideen aus dieser Sitzung

in die Planung zu integrieren ohne
das Planungsteam zu vergrößern.

Ideen aus der Sitzung, wie die
Möglichkeit Wasser- und Strom-
versorgung vorzusehen, oder die
Einbeziehung der „EON-Garage“
in das Konzept, wurden in die
weitere Planung übernommen.

Konzept

So wurden unter Anderen die
folgenden Punkte vom Team für
den Dorfplatz vorgesehen:
- Verlegung des Maibaums
- Verlegung der Vereinskästen
- Barrierefreier Zugang
- Veranstaltungstauglich
- Angliederung an den Spielplatz
- Sitzmöglichkeiten mit Wetter-
  schutz
Als das Team mit seiner Planung
soweit fertig war, dass es mit
seinen Planungsmöglichkeiten an

seine Grenzen stieß, wurde das
Konzept Herrn Bürgermeister
Mock, am Rande einer Gemeinde-
vertreterversammlung am 11. Mai
in Niederlemp, mit der Bitte über-
geben, den angebotenen Planer
hinzuzuziehen. Diesem konnte
von einem Teil des Teams in
Wetzlar das Konzept erläutert und
zur Weiterbearbeitung übergeben
werden.

Zuletzt wurde der weiter-
entwickelte Entwurf noch einmal
in Anwesenheit von Ortsvor-
steher Bernd Finé mit dem Planer
besprochen. Nach kleineren
Nachbesserungen soll es nun im
Rahmen der Ortsbeiratssitzung
am 28. Juni im Gasthaus Martin
der Öffentlichkeit und am 4. Juli
dem Dorfentwicklungsteam in
Ehringshausen vorgestellt wer-
den.

Neues vom Katzenfurter Dorfplatz

(Foto: J. Baumert) v. l. Mark Herr, Johanna Obitz, Jochem H. Carle, Karin Stopperka, Ortsvor-
steher Bernd Finé (Gast), Stephan Clößner und Jutta Reh vor der Fischerhütte des ASV
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(JHC) Als Leser von Regional-
krimis und Besucher von Kri-
milesungen im Urlaub, kam
meiner Frau und mir eine Ver-
anstaltug im Januar in Edingen
gerade recht.

Der Autor Rüdiger Geis, sollte in
Edingen aus seinem Krimi „Eine
Seefahrt, die ist tödlich…“ lesen.
Ein Kriminalkommisar ermittelt
in seinem Urlaub in Kroatien.

Zu meiner Schande muss ich
gestehen, dass uns der Autor bis
zu diesem Zeitpunkt vollkommen
unbekannt war.

Sie werden sich, wie auch wir,
sicher fragen, „warum eigentlich
Regionalkrimi?“.

Zum Einen ist besagter Krimi-
nalkommisar Lohmann, der Ur-
lauber, Mitarbeiter der Kripo in
Dillenburg. Zum anderen spielen
weitere Romane des Autors in
unserer Umgebung, in und um
Sinn und Dillenburg.

Die Veranstaltung in Edingen, die
im dortigen Backhaus stattfand,
fand regen Zuspruch, der Autor
selbst schaffte es in kürzester Zeit
Spannung aufzubauen, so dass ich
spontan darüber nachdachte,
Herrn Geis für eine Lesung an
einem unserer Heimatabende zu
gewinnen. Im Anschluss an die
Lesung in Edingen konnte ich
vorab eine Lesung mit Herrn Geis
abstimmen.

In der Zwischenzeit konnte ich
mit Rüdiger Geis vereinbaren,
dass er an unserem Heimatabend
am 20. September 2017 bei uns
zu Gast ist und die Besucher mit
einer Lesung aus seinem Re-
pertoire in Spannung versetzen
will.

Krimifreunde sind also herzlich
eingeladen, an unserem Heimat-
abend im Bürgerhof am 20.
September teilzunehmen.

Für Freunde des signierten
Buches wird Herr Geis sicher die
Gelegenheit bieten, das eine oder
andere Buch aus seinen Werken
zu erwerben und / oder signieren
zu lassen.

Es war einmal in Edingen…

Interessantes aus Ort und Gemeinde
Mobiler Blitzer

Sie erinnern sich? Im März hatte
die Gemeinde in den Ortsteilen
über mehrere Wochen eine
mobile Blitzeranlage aufgestellt
(wir berichteten) um den Verkehr
in ruhigere Bahnen zu lenken.
Wegen Ihrer Optik wurde die
Anlage oft scherzhafterweise als
„Gulaschkanone“ bezeichnet.
Bürgermeister Mock hatte eine
Auswertung der Messungen
versprochen und konnte diese

auch zu der Sitzung der Ge-
meindevertretung am 11. Mai
vorlegen. 539 Bußgeldbescheide
ergingen im Rahmen der Maß-
nahme an die geblitzten Raser.

Lindenbornstraße

Wie angekündigt, wurde ein
großes Stück der Lindenborn-
straße, ungefähr zwischen Chat-
ten- und Gartenstraße, mit einer
neuen Fahrbahndecke versehen.
Damit sind die übelsten Schlag-
löcher endlich Vergangenheit. Im
genannten Bereich wurden auch
neue Bordsteine gesetzt.

Grillplatz

Leider hat sich, trotz wiederholter
Aufrufe seitens Gemeinde, Orts-
beirat und Katzewädder Bliddche

niemand gefunden, der den
Grillplatz betreuen will.

Nun kommt es, wie angekündigt,
zum Rückbau des inzwischen
verwahrlosten und von Unkraut
überwucherten Grillplatzes. In
einem ersten Schritt bot die
Gemeinde in Ausgabe 24/2017
von „Ehringshausen im Blick“ die
Grillhütte für Selbstabholer kos-
tenlos an, sofern der Interessierte
diese selbst abbaut. Interessenten
können sich unter der Nummer
06443 / 609 - 0 bei der Gemein-
deverwaltung melden.

Wasseruhren

Wasseruhren, bei denen die
Eichung abläuft, werden auf Be-
schluß der Gemeindevertretung
künftig gegen funkablesbare Ge-
räte ausgetauscht.

(Foto: KVH) Der mobile Blitzer
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1. Zahlenspiel, oft in Zeitungen zu finden
2. Brettspiel um viel Geld
3. Zapfstelle für Löschwasser
4. Aufkleber (englisch)
5. Wohnwagen (französich)
6. Name einer Suchmaschine im Internet
7. Chat-App für Smartphones
8. Wasserlebewesen, kein Fisch (der kluge ....)
9. Kriemhilds Mutter
10. Abteilung, die sich mit Werbung befasst

11. Fruchtige Computermarke
12. Sehhilfe
13. Vergrößerungsglas
14. KFZ-Kennzeichen für den früheren Kreis Wetzlar
15. Spezielle Form des Kreuzworträtsels (ä = ae)
16. Behälter für eine Brille
17. Schreibpapierstapel, oben verklebt
18. Deutsche Flugpionierin (Elly ...)
19. Erforscher Asiens
20. KFZ-Kennzeichen Weilburg

Einsendeschluß ist diesmal der 31. Juli 2017. Senden Sie Ihre Lösung bitte per E-Mail an
Redaktion@katzenfurt-online.de oder schicken Sie Ihre Lösung per Post mit Name, Anschrift und natürlich
dem Lösungswort an Jochem H. Carle in der Chattenstraße 5 in 35630 Ehringshausen / Katzenfurt. Einwurf
in den Briefkasten vor Ort geht natürlich auch.

Preise

Diesmal haben wir uns etwas
Besonderes als Preise für das,
nicht ganz einfache, Rätsel
überlegt.
Es steht mit unserem Heimat-
abend am 20. September in un-
mittelbarem Zusammenhang.
Gewinnen Sie jeweils einen
Krimi aus der Feder von Rüdiger
Geis aus Sinn.
1. Preis

„Eine Seefahrt, die ist töd-
lich“

2. Preis
„… dann wirf den ersten
Stein“

Preisträger

Die Preisträger aus Heft 1 / 2017
sind:
Christa Karl und
Stephanie Martin
Beide haben die Karten zum
Konzert von „Dill-Canto´96“
rechtzeitig vor dem Konzert
erhalten.
Wir wünschen viel Spaß beim
neuen Rätsel!

mailto:Redaktion@katzenfurt-online.de
mailto:Redaktion@katzenfurt-online.de
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(KVH) Wie in jedem Frühjahr,
so hatte der Katzenfurter
Verein für Heimatgeschichte im
April zur Frühjahrswanderung
geladen.
Viele interessierte Wander- und
Heimatfreunde folgten auch dies-
mal wieder dem Aufruf.  Man
wanderte bei gutem Wander-
wetter in der Katzenfurter Ge-
markung und erfuhr so manch
Wissenswertes auf der Wan-

derung, oder
genoss einfach
nur die schöne
Umgebung im
Katzenfur te r
Wald.
Ausgesucht und
v o r b e r e i t e t
haben die Wan-
derung:  Karl-
Heinz Troß und
Horst Clößner.

Frühjahrswanderung des KVH

(Foto: Karl-Heinz Troß) interessiert lauscht man den Ausführungen von
Horst Clößner

Die nächsten
Termine des KVH

Tag der Offenen Tür im
Heimatmuseum:

Sonntag, 17. September

Heimatabend „Krimilesung“

Mittwoch, 20. September

Herbstwanderung

Samstag, 7. Oktober


